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Grußwort

Seit 2008 arbeiten engagierte Bürgerinnen und

Bürger, Ideengeber, Förderer und Unterstützer

daran, die „Riederinger Rundn” zu einem ab-

wechslungsreichen und naturnahen Rad- und

Wanderweg auszubauen.

Seit der offiziellen Eröffnung am 22. Juli 2016

präsentieren sich im Rahmen der ca. 40 km

langen Strecke elf ebenso authentische wie

attraktive „Stationen”, die aus dem Leben der

Gemeinde entstanden sind.

Viel Freude beim Entdecken und Erkunden

sowie gute Erholung wünscht Ihnen

Ihr

Josef Häusler

1.Bürgermeister
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Beschreibung der Stationen

1   Station D(T)orfgeschichte - Niedermoosen

Niedermoosen zählte seinerzeit zu den bedeu-

tenden Torfabbauplätzen der Region. Das große

Moor- bzw. Filzengebiet südwestlich von Rosen-

heim bezaubert mit seinem besonderen land-

schaftlichen Flair.

2   Wertstoffkreislauf - Wertstoffhof

Hier lernen Sie die Geschichte der Müllentsorgung

im Landkreis Rosenheim und die Art und Weise

der Müllverwertung kennen. Es erwartet Sie eine

bildhafte Darstellung von allem, was recycelt werden

kann. Auf dem Puzzle sind ein Müllwagen, der

Müllkreislauf und eine wilde Müllhalde aus früherer

Zeit abgebildet.

3   Naschgarten - Riedering, Austraße

An dieser Station hat der Gartenbauverein Rie-

dering eine Oase der Ruhe geschaffen. Die ange-

bauten Früchte laden zum Naschen ein. Schüler-

innen und Schüler der Annette-Thoma-Grundschule

in Riedering haben beim Anlegen des „Nasch-

gartens” mit großem Elan mitgewirkt.

4   Kirchen im Gemeindegebiet Riedering,
     Am Kirchberg

Hier erfahren Sie viel Interessantes über die fünf

Kirchen des Pfarrverbandes Riedering. Lesen Sie

sich ein in die Kirchengeschichte der Pfarrkirche

„Mariä-Himmelfahrt” in Riedering, die Filial- und

Wallfahrtskirche „Maria Stern und St. Johann-

Baptist” in Neukirchen, die Kirche „St. Stephanus

und St. Laurentius” in Pietzenkirchen, die Pfarr-

kirche „St. Rupert und Martin” in Söllhuben und

die Pfarrkirche „Maria Himmelfahrt” in Hirnsberg,

die bis zur Gebietsreform 1978 zur Gemeinde

Pietzing gehörte.



5   Fische im Simssee
     Ecking, Zufahrt zur Seegaststätte

Der Simssee ist als Erholungs- und Freizeitgebiet

bekannt und beliebt. Unter seiner Wasserober-

fläche tummeln sich u.a. Brachsen, Karpfen,

Hechte, Renken und Zander. Diese sind auf den

Walzen bildhaft dargestellt.

6   Energie - Obermühl
    „Wagenstaller Naturkostmühle”

Ein Wasserspiel und Erklärungstafeln regen zum

Nachdenken an und bringen dem Betrachter

spielerisch das Thema „Energieumwandlung”

näher. In der Nähe der „Wagenstaller Naturkost-

mühle” entdecken Sie eine Wasserklangschale.

An dieser kann man durch Reiben am Rand der

Schale die eigene Energie spüren.

7   Geologie - Moosen, Kranzbichlstraße

Anhand einiger eindrucksvoller Findlinge aus ver-

schiedenen Epochen wird hier - mit freundlicher

Unterstützung des Naturkunde- und Mammut-

Museums Siegsdorf - die Entstehungsgeschichte

des Simssees und der Landschaft in und um

Riedering dargestellt. Zeugen der Eiszeit treffen

sich am Weidenhaus und berichten von der Geo-

logie unserer Heimat.



8   Panoramablick - Söllhuben, Kapellenberg

Am schönsten Aussichtpunkt der Gemeinde Rie-

dering, an der Kapelle in Söllhuben, hat man

einen grandiosen Blick auf die Kette der Rosen-

heimer Berge. Mit Hilfe eines Schaubilds lernen

Sie die Berge namentlich kennen.

9   Brauchtümer und kirchliche Traditionen
     Söllhuben, Endorfer Straße

Riedering ist für seine zahlreichen schönen

Bräuche und alten Traditionen bekannt. Schüler-

innen und Schüler der Grundschule Söllhuben

haben einige dieser Bräuche und Traditionen

und deren Herkunft mit großem Engagement

zusammengestellt. Am Puzzle werden das Haber-

feldtreiben, das Maibaum-Aufstellen und eine

Kirchweihprozession dargestellt.

10  Wolferkamer Künstler - Wolferkam

In Wolferkam entstand eine bedeutende Künstler-

gemeinde. Im Atelier des Künstlers Michael

Moroder werden einige Kunstwerke und deren

Geschichten erklärt. Zu den Künstlern zählen

Siegfried Moroder, Michael Moroder und Ruth

Kiener-Flamm.

11  Riederinger Persönlichkeiten
      Riedering am Sportplatz

In der Gemeinde Riedering waren und sind viele

bekannte Persönlichkeiten zuhause. Einige von

ihnen werden an dieser Station vorgestellt. Am

Puzzle sind die Themen „Schauspiel in Riedering“,

„Musik in Riedering“ (u.a. mit Frau Annette Thoma,

Ehrenbürgerin der Gemeinde), sowie „Bildende

Kunst in Riedering“, repräsentiert. Auch an dieser

Station hat die Annette-Thoma-Grundschule Rie-

dering mit verschiedenen Beiträgen mitgewirkt.


